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Ausgehend von der aktuellen bildungspolitischen und erziehungswis-
senschaftlichen Diskussion um Bildungsstandards, widmet sich Edith
Glaser-Henzer im Rahmen eines Forschungsprojektes zur Kinderzeich-
nung zum ersten Malder Erforschung räumlich-visueller Kompetenzen
sowie deren Niveau-unterscheidungen im schulischen Kunstunter-
richt. Die Publikation basiert auf dem nun vorriegenden Abschlussbe-
richt der qualitativ-empirischen Untersuchung, kurz,,raviko" genannt,
die Glaser-Henzer mit ihrem Team an der pädagogischen Hochschule
der Fachhochschule Nordwestschweiz von Februar 2007 bis Dezem-

ber 2010 durchführte

Das Erkennen von Bäumlichkeit auf der Fläche sowie das räumliche
Darstellen gelten als zentrale Fähigkeiten und sind neben ihrer kunst-
immanenten Bedeutung grundlegend für das Technikverständnis und
die visualisierung komplexer Prozesse, insbesondere in naturwis-
senschaftlichen, mathematischen und medizinischen Bereichen. Die

vorliegende Studie zielt darauf ab, diese Kompetenzen sowie deren
altersgemäße umsetzung in der zeichnerischen Darsteilung vor dem

Hintergrund der Entwicklung von Bildungsstandards näher zu bestim-
men. lhr innovativer charakter besteht dabei in erster Linie darin,
statt der alleinigen Fokussierung auf das Endprodukt Kinderzeich-
nung die räumlich-visuellen wahrnehmungsprozesse, deren kognitive
Verarbeitung und auch die daraus resultierenden Zeichenprozesse in

den Vordergrund zu stellen. Ein altersadäquater thematischer Faden
(,,Piraten") zieht sich dabei durch die durchwegs motivierenden und

komplexen settings, die wahrnehmungserfahrungen mit unterschied-
lichen sinnen ermöglichen und beispielhaft demonstrieren, wie spie-
lerisch, ganzheitlich und zugleich reflektiert Zeichenprozesse geför-
dert werden sollten.

Die Publikation von Glaser-Henzer und Team steilt das Forschungspr0-
jekt knapp und präzise vor und zeigt, wie empirisch-quaritative For-

schung gestaltet, reflektiert und präsentiert werden kann. Hier eig-
nen sich v.a. die vorbildlich gestalteten Fallstudien hervorragend für
die Lehrer/innenfortbildung, um Einblick in die bildnerisch-gestalte-
rischen Denk- und Handlungsweisen von Kindern zu gewähren sowie
bildnerische und mentale verarbeitungsprozesse rekonstruierbar und

verständlich zu machen. Auch im kunstpädagogischen Diskurs bietet
,,raviko" anregende lmpulse für die schulische Zeichenvermittlung in

Form von gut nachvollziehbaren didaktischen Settings und Aufga-
benstellungen. Das Forschungsteam konzipierte beispiersweise zur

Nachahmung einladende Parcours, die es den Kindern ermögrichten,

Räume durch Bewegung des gesamten Körpers sensomotorisch zu er-

leben und eigenständig zu erforschen.

Zusammenfassend kann der Projektbericht Kunstpädagoginnen und
-pädagogen, wissenschaftlichem Nachwuchs und auch Vermittle-
rinnen und vermittlern in der schulischen Praxis als grundregende

Lektüre zur Zeichnung empfohlen werden. Die Ergebnisse steilen äu-
ßerst wertvolle Hinweise zur Entwicklung der persönrich geprägten

Brldsprache bereit, die idealerweise zukünftig den Einsatz herausfor-
dernder und komplexer Aufgabenstellungen im Kunstunterricht erhö-
hen und alle fachbezogenen erziehungswissenschaftrichen Diskurse
um Kompetenzen sowie eine entsprechende Gestaltung von curricula
maßgeblich beeinf lussen.
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